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Die Sparkasse Niederösterreich Mitte West AG 
wird mit dem Grundzertifikat Audit berufund-
familie ausgezeichnet.  
In ihrer mehr als 150-jährigen Geschichte hat 
sich die ehemalige „Sparkasse in der Stadt St. 
Pölten“ zur größten Regionalbank Niederöster-
reichs entwickelt. 
Zum Zeitpunkt der Begutachtung waren 472 
Mitarbeiter/innen beschäftigt, wovon 243 weib-
lich und 229 männlich sind. 22 % der Angestell-
ten sind teilzeitbeschäftigt. Auch Männer ma-
chen von der Möglichkeit in Teilzeit zu arbeiten 
Gebrauch.  

Motive für die Durchführung des 
Audits  
• Schaffung weiterer familienorientierter 

Maßnahmen, damit die Mitarbeiter/innen den 
Alltag stressfreier bewältigen können 

• Die Mitarbeiter/innen sind täglich im Kun-
denumgang mit dem Thema Familie & Beruf 
konfrontiert. Nur zufriedene Mitarbeiter/innen 
geben diese positive Ausstrahlung auch an 
die Kunden weiter  

• Annehmen der Herausforderung, das ge-
samte Unternehmen (mit fast 50 Filialen!) 
familienbewusst auszurichten 

Bereits vorhandene familienorientier-
te Maßnahmen 
• Viele verschiedene Arbeitszeitmodelle für 

Teilzeitbeschäftigte 
• Klärung innerhalb der Organisationseinheit 

betreffend Aufgabenverteilung, Arbeitszeit 
oder Vertretung im Bedarfsfall, um die Be-
dürfnisse jedes Einzelnen besser zu berück-
sichtigen 

• Auch Väter gehen in Karenz bzw. arbeiten 
als Teilzeitbeschäftigte 

• Jobrotation für Wiedereinsteiger/innen 
• Unterstützung in Notsituationen (z.B. Son-

derurlaubstage bei Hochwasserkatastro-
phen) 

 

 

 

 

 

 

 

Geplante familienorientierte Maß-
nahmen 
• Weitere Flexibilisierung der Arbeitszeit in 

Richtung Vertrauensarbeitszeit 
• Erleichterung der Karenzrückkehr mit Hilfe 

einer Checkliste und optimierter Einstieg mit 
einem Come-Back-Programm 

• Definition von Arbeitsbereichen, welche 
dezentrales Arbeiten erlauben 

• Aufnahme des Themas „Familie und Beruf“ 
in das interne Informations-System 

• Erweiterung der jährlichen Mitarbeiter-
gespräche um das Thema Familie und Beruf 

 
 


